
A m 5 Z -
zur Laibacher Z e i t u n g .

^ 37. Zamstag den 27. M ä r z 1841.

»reisämtliche ^erlautbarunLM.
3 .352 . (3) Nr. 4234.

K u n d m a c h u n g .
Zur Sicherstellung des Heu- und Stroh-

Bedarfcs für die Garnison und Truppcnmärsche
zu Laibach, für die Zeit vom 16. Jul i bis Ende
Auqust 1841, wird am 6. April d. I . Vormit-
taas um 9 M r bei diesem Kreisamte eme Sub-
arrendirungs - Behandlung unter nachstehen-
den Bedingungen abgehalten werden. 1) Der
Bedarf beläuft sich auf täg l i che 37 Por-
tionen Heu, 5 8 Pfund; 122'/^ Portwnen
Heu, a 10 Pf . ; 162 Portionen Strcustroy,
a 3 Pf. V i e r t e l j ä h r i g : 1381 Portionen
Betterstroh, k 12 Pfund. — 2) Hat jeder
Offerent vor der Verhandlung 100 st. als Va-
dium bar zu erlegen, welches am Schlüsse der
Verhandlung den Nichtcrstehcrn rückgestcllt,
von dcm Ersteher aber, bis zum Erläge der
Caution, rückbehalten, und ohne welchem Er-
läge Niemand angehört werden wird. — 3) Muß
der Ersteher bei Abschluß des Contracts cine
Caution mit 8 56 der gesammten Gcldcrträgniß
entweder im Baren oder in Staatöpapicrcn
nach dem Course, oder auch sideijussorisch zur
k. k. Mi l i tä r - Verpstegs-Haupt-Magazins-
Cassa hier leisten, jedoch wird bemerkt, daß
nur die von der k. k. Kammerprocuratur als
gültig anerkannten Cautions-Instrumente an-
genommen werden. — 4) Werden auch Of-
ferte für einzelne Artikel angenommen, jedoch
wird dcm Anböthe für gesammte Artikel, bei
gleichen Preisen, der Vorzug gegeben. Zur Be-
seitigung von Beirrungen müssen die Offerte
der Commission schriftlich übergeben werden,
wobei zugleich bemerkt wird, daß nur jene Of-
ferte berücksichtigt werden, in welchen dcr Of-
ferent erklärt, sich allen jenen Bestimmungen in
Beziehung auf die Contractödauer, den Umfang
des Geschäftes und dergleichen zu fügcn, welche

die Landesoberbehörden zu beschließen befinden.
— 5) Nachtragsofferte, als den bestehenden
Vorschriften zuwider, werden rückgewiesen. —
Die weiteren Auskünfte und Contracts-Ver-
bindlichkeiten können täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden in der k. k. Militär-Verpflegs-
Haupt- Magazins -Kanzlei hier eingeholt wer-
den. — Wozu die Einladung hicmit gemacht
wird. — K. K. Kreisamt Laibach am 18.
März 1841.

Ktavt« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 356. (3) N r . , 9 )6 .

Von dcm k. k. Stadt» und ?andrechte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey über Ansu«
chen dcr Frau Maria Anne Gräfinn v. Stcinach,
gebornc Gräfinn v. 2hurn Valsassina, nomin«
ihres minderjährigen Sohnes Amand Robert
Grafen v. Steinach, als erklärtem Erben, zur
Erforschung der allfalligen Schuldenlast nach
der am 11. Jänner i6/»l hier m der Stadt ver-
storbenen Frau Gräfinn Serafine v. Thurn
Valsassina, die Tagsatzung auf den 2tt. Apri l
18/,» Vormittags um 9 Uhr vor diesem k k.
Stadt- und Landrrchte bestimmt worden, bei
rvelchcr alle jene, welche an diesen Verlaß
aus was immer für einem Rechtsgrunde An-
spruch zu stelltn vermeinen, solchen so gewiß an-
melden und rechtsgcltend darthun sollen,
widrigens sie dieFolgen des §. 8 'ä b. G. ^
fichstlbst zuzuschreiben haben werden. —>><nbach
den 9. März i 8 4 l .

Aemtlichr Verlautbarungen.
Z. 368. (3) ^ _ . Nr. 843.

B a u - V e r s t e l g e r u n g .
Die hohe Landesstclle hat mit Decret vom

5. März 1841, Z. 5442, die Reconstruction
dcr hölzernen Raanbrücke über den Laibachfluß
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tzahier, welche 2 1 " lang, m der Fahrbahn 3 "
imd mit Einschluß der beiden Gchbahnen 5-° 3^
im Lichten breit ist, genehmigt, welche Arbeit
im Wesentlichen bestehet: 1) Diese Bracke wnd
um 2 Schuh erniedriget, wcßhalb die beider-
seitigen, aus Quadersteinen hergestellten Wie-
dcrlager entsprechend abzutragen, und die Ioch-
piloten an beiden Brückenj„och,en auf d,ie Tiefe
von 2^ nachzuschlagen sind. — 2) Icdcs dcr
drei Vrückenfelder erhält eine Unterstützung
mittelst einzusetzender Sprengwer.ke, dann hori-
zontale Kreuzbänder gegen den Scitenschwantz.
— 3) Während der Dauer der besagten Brü-
ten-Reconstruction ist die Passage auf der
Brücke stets offen zu erhalten, was bei d.cr 5 "
3^ breiten Bahn ohnehin nicht schwer zu b.e-
werkstelligen ist, indem die eine Hälfte der
Breite, nach d,er Länge der Brücke reconstruct,
die andere aber zur Fahrbahn eingerichtet wer-
den kann. — Für diese Prückenreconstruction
wird eine Cumme von 1735 si. 5 2 ^ kr. (3.
M . angebothen, worüber die Absteigerung am
3. Apri l im Amtslocale dieser Baudirection
von 9 bis 12 Uhr Vormittags unter Vorbehalt
der hohen Ratification Sta t t findet, wozu die
Untcrnehmungölicbhabcr das Vadium von 5 ^F
beizubringen, der Vcrsteigcrungs-Commission
solches vor der Licitation zu übergeben, oder
sonst den Erlag desselben zu dieser Bestimmung
bei irgend einer öffentlichen Cassa auszuweisen
habcu; endlich hat der Bestbiether, respective
Erstcher sein 5 F Vadium auf 10 ^ als Cau-
tion zu ergänzen. — Offerte, mit dem 5 ^ ' V a -
dium verschen, worin der Betrag um welchen
diese Arbeit übernommen werden wi l l , mit Buch-
staben angesetzt,- und die Bestätigung der vol-
len Kenntniß der Bau - und Vcrsteigerungsbc-
dingnisse enthalten seyn muß, werden vor Be-
ginn der mündlichen Licitations-Verhandlung
versiegelt angenommen. I m Uebrigen können
bei der k. k. hierortigen Prov. Baudirection
der Constructions-Plan, und die nähern Bau-

end Versteigerungsbedingnisse während den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn stets eingesehen, und
sonst die nöthigen Erläuterungen daseldst einge-
holt werden. — Von der k. k. Lanbesbaudi-
xection Laibach am 17. März 18'11.

Z I72 . (3) N r . " ^ 4
Con c u r s - A u ssch re ibung .

Bei der k. f. steyerm. iNyrischen vereinten
Eameralgefällen, Verwaltung ist eine Manipu«
lalionst Accession »Stelle mit dem jäh'lichfti
Gehalte von zweihundert fünfzig Gulden in
Erledigung gekommen, zu devcn Witt'N'bcsct'

zung der Concurs bis 20. Apn l iV/zl allsgs^
schl leben wird. — Die Bewerber um diese Stelle
haben ihre Gesuche, in welchen sie sich über ihre
bisherige Dienstleistung und tadelfreie Mora l l ,
tät auszuweisen und anzugeben haben, ob und
in welchem Grade sie mit clnem oder dem an-
dern Beamten der Eameralgefallcn - Verwal-
tung verwandt oder verschwägert sind, inner«
halb des Concurs- Termines bei dcr vereinten
Eameralgcfallcn- Verwaltung zu überreichen.
— Vcn der stevevmarklsch-illvrischen vereinten
Camcralgcfallen-Verwaltung. Gratz am i 2 .
März ,64 l .

C o n c u r s » Aussch re i bung .
Bei dem k. k. Verzehnlngssteuer« Boslctan-

ten.Amte zu ^uggau in Kärnten ist die pro-
risorlsche Bolletanten« Stelle mit dem jährlichen
Gehalte von dreihundert Gulden E. M . , dem
Genusse der freien Wohnung, und der Ver-
bindlichkeit zur Leistung ciner Caution im Ge«
Haltsbetrage in Conv. Münze, m Erledigung
gekommen, zu deren Wiederbesctzung der Con-
curs bis 2«. Apri l 18/,, eröffnet w i rd .— Die
Bewerber um diesen Diensspostcn oder einen mit
dem Gehalte von 260 fl. verbundenen, falls
dieser durch die Besetzung der obigen Stelle er-
lediget .werden sollte, haben ihre gehörig beleg«
ten Gesuche, worin sie sich über bisherige Dienst-
leistung, über die erworbenen Gefalls- und
Rechnungskenntnisse, über dze Fähigkeit zur
vorschriftmaßigen sogleichcn Leistung der Cau«
t ion, dann über den Umstand, ob und in wei»
chem Grade sie mit einem Gcfallsbeamtcn im
Bereiche der vereinten Cameralgcfallen - Verwal-
tung verwandt oder verschwägert sind, auszu«
weisen haben, im Wege lhrcr vorgesetzten Be-
hörden innerhalb des Concurs - Termines an
die Camera!« Bczirks-Vcrwaltung in Klagen»
fürt einzusenden. — Von der k, k. sseycrmär-
kisch - illyriscden vereinten Cameralgcfallcn - Ver-
waltung. Grah am z2. März 18/, 1.

Z73537^(3) ^ Nr. 22.
L i c i t a t i o n .

Nachdem aus dem rückwärtigen Garten
des Lycealgebäudes zu Laibach die Gartenerde
hinweggeschasst werden muß, so wird zur Ueber-
laffung dieser Erde und ihrer Hinwegschaffung
am 31. d. M . Vormittags um 11 Uhr eine Li-
citationsverhandlung in Loco des besagten Gar-
tens abgehalten werden, wozu man hiemit
sämmtliche Unternehmungslustigen geziemend
einladet. — Inspection der kram. stand, Reali-
täten zn Laibach am 16. März 18 'N.
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Z. 355. (3) Nr. 2L.

M i n u c n d o - L i c i t a t i o n .
Zur Ueberlassung einiger zur Erweiterung

des k. k. Gubernial- Expedits - Locals im stand.
Landhaust zu Laibach erforderlichen, an Mau-
,rcr-, Zimmcrmauns-, Tischler-, Schlosser-und
Malerarbeit summt Marcriale auf 33 fl. 42
^kr. veranschlagten Arbeiten, wird am 2. April
d. I . Vormittags um 11 Uhr hlewns eine
'Minucndo - Verhandlung abgehalten werden,
?wozu man die gcsammtcn Unternehmungslusti-
gen mit dem Beistitze einladet, daß dre Licita-
>tionsbedingnisse und Baudevise auch früher hier-
orts eingesehen werden können. — Inspection
.der krain. stand. Rcalitatcn zu Laibach am 16.
März 1 3 H .

Z?"35^. (3) Mc.,23.
L i c i t a t i o n.

Zur Ueberlajsung des in dem vormaligen
Andachtssaale des hiesigen Lycealgebäudes be-
-findlichen Ganges, (Chores) dessen Maceriale
an Holz und Eiscu, mit Rücksicht auf die Av-
tragungs - und Hinwcgräumungökosten, auf
36 si. geschätzet ist," wird elne Licitation am 31.
K. M . um 10 Uhr früh in Loco des gedachten
Andachtssaales abgehalten werden, wozu man
gesammte Kauflustige hicmit geziemend einladet.
— Inspection der kram. stand. Realitäten zu
Laibach am 16. März 1841..

vermischte Verlautbarungen.
Z. 365. (5) Nr . Zog.

E d i c t.
Won dem k. k< Bezirksgerichte der Staats-

herrschaft 3ack wird hiemit kund gemacht: Es
hat Simon Wenedig von S t . Clementis, um
Einberufung ^ und sohinige Todeserklärung
seines bereits über 3a Jahre uom Hause entfern-
ten, unwissend wo befindlichen Bruders Matth.
Wcncdlg gcbethcn. Da man hierüber den
Andreas Lnßncr, Oberrichter in Selzach, zum
Vertreter dieses Matth.Wencdig aufgestellt hat,
so wird ihm dlescs Mit dem Beisätze bekannt ge,
macht, daß er binnen einem Jahre vor diesem
Gerichte so gewiß zu erscheinen und sich zu legit»-
miren habe, als im Widrigen gedachter Matth.
Wcncdlg für todt erklärt, und das ucrmög Ab-
handlung cll,w. 23. September 180l angefallene
väterliche E^bsvermögen pr. 3Q/,fl. 27 kr., und
mütterliche Eroschaft laut Schuldschein cläo.
z., in^1> 22, März 1627 pr. 82 si-'Z?^ kr.,

Sann die schwesterl. Erbschaft laut Schuldschein
,^clo. ,9 . Jänner, iinul). 27. Jänner i 8 3 i p ^
53 si. 3^ kc-,, versichert an der Hub? und Mühle
Haus N- . i 0 , U^),. Nr , ,9^9 zu CltMMtjs^

Her Ordnung nach abgehandelt, und den h lN
bekannten, sich legitimlrenden Erben emgeanl«
worttt wcrden würd^.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft
Lack am 6. März i6/>l.

Z, 266, (5) N r . 4 4 ^
E d i c t .

Von dem r. k- Bezirksgerichte der Staals-
herrschaft âck wird hiemit kund gemacht: Es
hat Urban Fröhlich von Unterdaine, um Einbe-
rufulrg und sohilnge Todeserklärung seines
bcrctts übcr I o Jahre vom Hause entfernten,
utiwrsscnd wo befindlichen Schwagers Joseph
Kcmpcrle gebethen. Da man hierüber den
Michael Schorl zu Oberzar; zum Vertreter
d'cscs Joseph Kemperle aufgestellt hat, so wird
lym dlcscs mit dcm Be.satze bekannt gemacht,
daß er binnen cmem Jahre vor diesem Gerichte
so gcwlß zu ersche.nen und sich ^ , legitlmiren
habe, als lm Widrigen gedachter Joseph
Kcmperle für todt erklärt^ und das ange-
fallene Erbsuermögen laut Schuldschein clc!o.
i 3 . , inl^!^). 22. October 1829 pv. ,21 fi. »7
kr., versichert an der Hübe Haus Nr . 7, M b .
N r . i357 zu Unterdame, der Ordnung nach
abgehandelt und den hierorts bekannten, sichle-
gltimlrcndenErbeneingeantrvortet werden würde^

K. K. Bezirksgericht der Staatshcrrschaft
Lack am iO. März i L ^ l .

Z . 36/.. (3) N r . 376.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staats-
herrschaft Lack wird hiemit kund gemacht: Es hat
Anton Erbcschnig von S t . Oswald umEmbe«
rufung und sohmige Todeserklärung seines be-
rcits über 5c> Jahre vom Hause entfernten, unwis-
send wo befindlichen Onkels Nckolaus Koschier
gebethen. Da man hlerüber den Mathias
Wernig von S t . Oswald zum Vertreter dieses
Nikolaus Koschier aufgestellt hat, so wird ihm
dieses mit dem Beisätze bekannt gemacht, daß
er binnen einem Jahre vor diesem Gerichte
so gewiß zu erscheinen und sich zu legitimiren habe,
a-ls im Widrigen gedachter Nikolaus Koschier
für todt erklärt, und das ,hm angefallene väter--
liche Erbsvcrmögen laut Schuldbrief äclo. 28.
Nor,nnber 1827, iuwd. 6. März ,828, pr.
1 »5 fi., versichert an der Hübe Haus N r . 5,
Urb. Nr . i!o3zuSt.Oswald,derOldnung nach
abgehandelt, und den hierorts bekannten, sich
legltimircnden Erben elngvantwortet werden
würde.

K. K. Bezirksgericht der Staatshenschaft
Lack qm 9. März 1645.
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^ . 335. (3) E d i c t a l . V o r r u f u n g .

Von der Bezilksobrigkeit Münkendorf werden nachstehend benannte, der dicßjährigen Re,
»utirung gewidmete, aber auf Vorladung dazu nicht erschienene Militärpflichtige, als:

aus dem G e b u r t K . !
^ Vor. und Zuname

Z. «»gerufenen Z 0 ' < « ^ Pf«.spre>>gel « « " « " U N « ,

» PrimuS Kretsch 262» Groß.Mannsburg 96 Mannsburg GelegenheitlichderVorführ.
. . . ., ^ auf dem Assentpl. entwichen

2 Lukas Hotschevar » Doppelsdorf 34 » detto
2 Jacob Gellmann » Theinitz 29 Theinitz detto
4 Peter Gollob , d,tto 2a ^ detto
5 Bavthl Petlck » detto 12 , detto
6 Valentin Rakouz » Laake ,3 » delta
7 Mart. Smeretschmg , Odertuchain ^ i Olmtuchain tetto
b Andre Wolker » Otlog , , Auf die Vorladung nichl

erschienen
9 Markus Hribouscheg » S t . Nikolcy 20 ,> detto

Ko Joseph Gabo » Möttnig H Möttnig M i t Püh abwesend
Hl Barchl Vogathey » Klanz »5 lZommenda delta
»2 Mathias Sorman " SaNoch 65 ^ detto
»̂̂  Joseph Podgorfcheg « detto 27 „ Gelegenbeitlickd erVorführ.

aus dem Assentp l. entwiche"
' 4 Franz Schagar " Goditsch ,5 ^ dctta
^5 Georg Repitschnig » Zherna 5 » dett<?
^^' Jacob Schuschxig » Schwarzcnbach 5 „ detto
' 7 Match-Schuschnig >' delta 6 „ detto
^^ Bar,hl. Spruk " Studenze 5 » detto
*9 Joseph Spruk " Oberkaslisch 2 » Auf die Vorladung nicht

» erschienen
2c> Ios. Smerctschnig » Kaliisch 0 ^ l detlo
25 Georg Lutann » Kregarjou 7 „ ^Auf die Vorladung nicht

z erschienen
22 MathiaS Michelitsch » Stein 70 Stein M i l Wanderbuch abwesend
25j Barthl Kaplan » detto — „ detlo
2^z Franz Prochiner » detto 3g „ üetto
2b j Franz Worz » Laal 36 Mannsburg Auf die Vorladung nicht

! «v» ^ erschienen
26j Urban Iuchard 1620 Moste 22 Commenda M i t Pa^ abwesend
27^ Johann Korbar „ detio 54 » detto
23^ Johann Slanouz » Gline 5 » detlo
29 MichaclHribar » Zlrkusche ^ » Auf die Votladung nichl

erschienen
20 Michael Kriutz » Raune 6 >, dctta
21 Sebastian Torkar , Graben — Stein VomAsscntplaheentwichen
22 Johann Pogatschnig >, Stein i5 Stein M i t Wanderbuch abwesend
hiemit aufgefordert, innerhalb vier Monaten, vom Tage der Ginschaltung dieses Edictcs, b«i diese»
Bezirksodrigkeil persönlich um so gewisser zu erscheinen, wiorigens dieselben alö Nckrutirung^ftüchtlinge
und auch nach dem allerhöchsten Wanderungspatente vom 10. August 1764 behandelt werden würden.

Bezirksobrigkeit Münkendorf am ' 3 . März 264».
Z. 34ä. (3) O d i e t. Nr. 27,.

Vom Bezirksgerichte des Herzoglhums Gott-
schee rvird allgemein bekannt gemacht: Es sey über
Einschleitung der Ursula Loser uno der Maria
Mar t in , in die executive Ieilbictung der, dem
Johann Manm gehörigen, zu Eben «ud Hs. Nr.
5 gelegenen, .vem Hcrzogthume Gotlschce dienst,
baren, uno bere.lK auf 35o ss. geschätzten '/4 Urb.
Hübe sammt Wohn. uno Wirlhschaftägedäuden,
«egen schuldigen »»2 ft. 52 tr. vewiNigel, und zur

Vor„ahme derselben der ,3. April als erster, dlv
1». Ma i als zweiter und der 6. Juni als dritter
Termin, jedesmal um die lo. Vcrmitlagsstundc
in Loco Eben mit dem Beisahe angeordnet wor«
den, daß diese Realität, falls sie wercr bei der er»
sien nach bei der zweiten Tagfahrt um oder über
den Schätzungswerts an Mann gebracht werden
tonnte, dci der dritten auch unter dem Schätzungb«
werthe hintangegcben wird.

BezulSgelicht Gottschce am i5.Fcbrua« M i .


